

		[image: ][image: ]	[image: ]


	



	[image: ]

	Dokument:
	09_FO_139_FuE-Call Batterieforschung_Zwischenbericht_Endbericht

	Revision:
	001/01.2026
	Gültig ab:
	27.01.2026 15:13:51




ZWISCHENBERICHT/ENDBERICHT – KOOPERATIVER F&E-CALL ZUM THEMENSCHWERPUNKT BATTERIEFORSCHUNG 

Im Rahmen der Projektdurchführung sind ein nachvollziehbar dokumentierter und von der Konsortialführung rechtsgültig gefertigter Zwischenbericht nach der Hälfte der Projektlaufzeit sowie ein Endbericht im Zuge der Endabrechnung zu erstellen und an die SFG zu übermitteln. Die Berichte sollen, wie im Förderungsübereinkommen vereinbart, über die durchgeführten Aktivitäten und den Projektverlauf berichten, sowie Aussagen zur Umsetzung des Projektzieles treffen. Darüber hinaus sind etwaige Anpassungen und Abweichungen davon zu dokumentieren. Richtwert für den Umfang: 7-15 Seiten (Zwischenbericht), 10-20 Seiten (Endbericht)
Jedenfalls soll der Projektverlauf bzw. die Projektdurchführung in der Form beschrieben werden, dass sich auch externe ExpertInnen, die das Projekt unter Umständen nicht von Beginn an kennen, einen abschließenden Eindruck verschaffen und eine Beurteilung vornehmen können.

	Projektnummer
	

	Kurztitel
	

	Konsortialführung
	

	ProjektpartnerInnen
	

	Berichtszeitraum
	

	Bericht erstellt von
	



1. Ziele und Ergebnisse
Dieser Zwischen- bzw. Endbericht versteht sich als Tätigkeitsbericht bzw. Kurzfassung der vorliegenden Ergebnisse.
· Wurden die dem Förderungsübereinkommen zugrunde liegenden Ziele erreicht? Sind diese Ziele noch aktuell bzw. realistisch? (Achtung: Änderungen von Zielen erfordern eine Genehmigung der FörderungsgeberInnen)
· Vergleichen Sie die Ziele mit den erreichten Ergebnissen und stellen Sie die Abweichungen dar.
· Beschreiben Sie „Highlights“ und aufgetretene Probleme bei der Zielerreichung.

	



2. Arbeitspakete und Meilensteine
· Geben Sie den Projektfortschritt je Arbeitspaket an. Sofern es zu Abweichungen oder Verzögerungen kommt, führen Sie diese stichwortartig an.
· Basistermin: Termin lt. Förderungsübereinkommen bzw. Projektplan zum Zeitpunkt der Antragstellung
· Aktuelle Planung: Termin der realistischen Planung zum Zeitpunkt der Berichtslegung

Tabelle 1: Arbeitspakete
	AP
Nr.
	Arbeitspaket
Bezeichnung
	Fertig-stellungs-grad
	Basistermin
	Aktuell
	Erreichte Ergebnisse / Abweichungen

	
	
	
	Anf.
	Ende
	Anf.
	Ende
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	



Tabelle 2: Meilensteine
	Meilen-stein Nr.
	Meilenstein
Bezeichnung
	Basis-termin
	Akt. Planung
	Meilenstein erreicht am
	Anmerkungen zu Abweichungen

	
	
	
	
	
	


	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	



· Beschreiben Sie die im Berichtszeitraum durchgeführten Arbeiten je Arbeitspaket. Gab es wesentliche Änderungen in den Arbeitspaketen? Bitte beachten Sie, dass für wesentliche inhaltliche Änderungen und Änderungen im Zeitplan eine Zustimmung durch die FörderungsgeberInnen erforderlich ist.

	



· Gibt es Änderungen im Projektverlauf und falls ja welche Auswirkungen haben diese? Geben Sie ggf. bekannt, wie der Projektplan adaptiert werden muss. 

	



3. Projektteam und Kooperation

· Gibt es wesentliche Veränderungen im Projektteam (interne SchlüsselmitarbeiterInnen und Drittleister)? 

	



· Beschreiben Sie die Zusammenarbeit in der Arbeitsgemeinschaft. 

	


4. Nur Endbericht: Wirtschaftliche und wissenschaftliche Verwertung

· Ist eine Verwertung der Forschungsergebnisse möglich? Beschreiben Sie die bisherigen Verwertungs- und Weiterverbreitungsaktivitäten.

	



· Listen Sie ggf. Publikationen, Dissertationen, Diplomarbeiten sowie etwaige Patentanmeldungen, die aus dem Projekt entstanden sind, auf.

	



· Geben Sie bekannt, welche weiterführenden F&E-Aktivitäten geplant sind? Wie werden die Projektergebnisse weiterverwendet?

	



5. Erläuterungen zu Kosten & Finanzierung

· Beschreiben Sie bisherige Abweichungen vom Kostenplan und absehbare zukünftige Kostenänderungen und begründen Sie diese. Bitte beachten Sie, dass größere Änderungen an der Kostenstruktur eine Zustimmung durch die FörderungsgeberInnen erfordern.

	



6. Meldungspflichtige Ereignisse

· Besondere Ereignisse rund um das geförderte Projekt sind im Rahmen der Berichtslegung mitzuteilen. Darunter fallen beispielsweise Änderungen der rechtlichen und wirtschaftlichen Einflussmöglichkeiten bei der Konsortialführung und/oder den ProjektpartnerInnen, Ereignisse, die die Durchführung der geförderten Leistung verzögern oder unmöglich machen oder weitere Förderungen für im Projekt abgerechnete Kosten.

	




Elektronische Signatur Konsortialführung

Dieses Dokument muss am Förderungsportal der SFG rechtsgültig elektronisch signiert und anschließend an die SFG übermittelt werden.
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